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Sehr geehrte Eltern !

Liebe Freunde unserer Gruppe !

Ich möchte Sie gleich zu Beginn-im

Namen aller Führer unserer Gruppe zu

unserem Elternabend herzlich einladen :

ELTERNABEND

Montag, 22. April 1974 19.30 Uhr Pfarrheim, Freyung 6 a

Themen: Kurzinformation Landeslager 1974

Podiumsdiskussion:

"Welchen Beitrag kann und soll unsere Gruppe bei

der Erziehung von Kindern und Jugendlichen leisten ?"

Wir wissen selbstverständlich, daß

unsere Elternabende in der bisherigen

Form meist nur eine durch andere Themen

erweiterte LagerbeSprechung waren. Eine

Lagerbesprechung in dieser Form bringt

Jedoch spätestens nach dem 2. Jahr nicht

_mehr viel Neues, im Gegenteil, die vielen

persönlichen Anliegen konnten in diesem

Rahmen selten zufriedenstellend behandelt

werden. Für den kommenden Elternabend

wollen wir ein interessantes und besonders

aktuelles Programm bieten. Ich bitte Sie

daher, sich diesen Termin schon Jetzt frei

zu halten - eine gesonderte Einladung

erfolgt noch !

In meinem Bericht aus dem Gruppenleben

möchte ich diesmal die Gelegenheit wahr —

nehmen und Ihnen in dem "Kompetenzdschungel"

unserer Gruppe helfen. Wenn Sie Auskünfte

über Ihren Sohn oder über Veranstaltungen

Ihres Sohnes einholen wollen oder aber

wenn Sie glauben, daß irgendetWas nicht

ganz Ihren Vorstellungen entspricht, so

wenden Sie sich bitte in erster Linie an

den Abteilungsführer Ihres Sohnes ! Darf

ich Ihnen kurz die betreffenden Führer

vorstellen:

WÖLFLINGE :

WM Anton Scharl Tel.:63 99 123 (Vor

und nach den Heimabenden)

Elisabeth Heinz Tel.:63 so 394

SPÄHER :

KFM Peter Müller Tel. 88 2B 432

EXPLORER :

FM Heinz Weber Tel. 63 02 51

ROVER, SPORT :

FM Heinz Weber Tel. 63 o2 51

Ich möchte Sie bitten, sich bei kon —

kreten Anliegen nur an jene Verantwort —

lichen zu wenden, da jede Abteilung in

ihrem Verantwortungsbereich autonom

arbeitet, somit Entscheidungen und Zusagen

nur der Abteilungsführer treffen kann.

Darüber hinaus gibt es natürlich auch

Aufgaben und Fragen, die die gesamte

Gruppe betreffen, wie etwa Gruppenveran n

staltungen, Finanzen, Aufnahme und Aus -

schluß von Gruppenmitgliedern, besondere

Führerfragen usw.: in diesen Fällen bin

ich zuständig und werde Ihnen gerne zur

Verfügung stehen.

FM Peter Lanka Tel. 47 44 35

_

Schließlich möchte ich noch unseren

Kuraten P.Paulus anführen, der vielen ja

persönlich bestens bekannt ist:

Dr.P.Paulus Bergauer OSB Tel. 63 76 78—40

Selbstverständlich gibt es noch Grenz —

fälle oder Probleme, die nicht ganz in

unseren "Kompetenzplan‘ passen: dann bitte

ich Sie, wie bisher mit dem Führer oder

Mitglied unserer Gruppe zu sprechen, der
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Ihr besonderes Vertrauen besitzt. Viel-

leicht auch hier noch ein Hinweis: Auch

die Damen und Herren des Aufsichtsrates

stehen Ihnen als Vertreter unserer Gruppe

sicherlich gerne zur Verfügung !

Mit der Bitte um eine auch weiterhin

so gute Zusammenarbeit möchte ich meinen

Bericht beenden

Ihr sehr ergebener

Peter Lanka

BERICHTE AUS DER MEUTE=

Sehr geehrte Eltern unserer Wölflinge !

Der durchschnittliche Besuch unserer

vergangenen Heimabende betrug je 16 Wölf:

linge, bei Ausflügen beträgt die Teil =

nehmerzahl ca. 20 Wölflinge.

Am Beginn meiner Programmvorschau

möchte ich berichten, daß es uns erfreu =

licherweise gelungen ist, die Mindest =

teilnehmerzahl für das Landeslager von

18 Wölflingen zu erreichen. Bevor ich

nähere Einzelheiten über das Landeslager:

programm bekanntgebe, möchte ich noch

einige unserer kammenden Veranstaltungen

hervorheben:
'

Am 17. März 1974 findet ein gemeinsamer

AUSFLUG mit den Kindergruppen unserer

Pfarre nach Mödling (Husarentempel, Burg

Liechtenstein) statt. Fahrtkosten: S 10.—

, Anmeldung ab sofort erbeten.

Treffpunkt: 8.00 Uhr im Heim in tadel =

loser Unform !

Das Fest des Schutzpatrons der Pfad =

finder, der St. GEORGSTAG wird am 27.4.74

mit einer Festmesse und anschließendem

Fackelzug der Wiener Pfadfinder gefeiert.
Zur Teilnahme am Fackelzug ist für Wölf=

linge eine schriftliche Einwilligung der

Eltern unbedingt erforderlich !

Aus demselben Anlaß findet am 27.4.1974

am Nachmittag eine Gruppenfeier statt;

eine gesonderte Einladung erhalten Sie

rechtzeitig !

Wie bereits angekündigt, findet in der

Zeit vom 1. - 3.6.1974 das PFINGSTLAGER

in Thernberg statt, an dem alle Wölflinge
der Meute St. Franziskus teilnehmen dürfen.

Voraussichtliche Kosten: S 250.- . Anmel a

dung mit Anzahlung von S 50.- sind Jeder =

zeit möglich !

G R U P P E N C H R O N I K :

w o l f g a n g K r o n e s , der zur

Zeit seinen Prüsenzdienst ableistet, wurde

am 8. Dezember 1973 zum

F e l d m e i s t e r

ernannt g Wir gratulieren herzlich !

Auch ich erlaube mir, Sie, sehr geehrte

Eltern, zu dem am 22.4.1974 stattfindenden

ELTERNABEND recht herzlich einzuladen !

Eine gesonderte Einladung mit genauen In =

formationen
erhaäien

Sie rechtzeitig !
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‚Immun:
Immun

Der Abschluß und Höhepunkt des Wölflings:

Jahres ist das Sommerlager, das heuer im

Rahmen des Landeslagers der Wr. Pfadfinder

in Haslach/Mühl vom 6. - 19.7.1974 statt-.2

finden wird.

Das Lagermotto für die Wölflinge wird

die Geschichte vom tapferen Mungo Rikki

Tikki Tavi aus dem Dschungelbuch sein !

Wölflinge‚ die das Dschungelbuch besitzen,

mögen sich diese Geschichte bitte durch =

lesen !

Höhepunkte des Lagers:

Wölflings-Einzelwettkampf(Bei entsprechenden

Erfolg bekommt jeder Wölfling eine Urkunde),

Dschungeltreffen (Hauptthema: Sagen aus

Österreich; Leistungsabzeichen in Gold,Sil=

ber und Bronze sind zu erwerben), Erprobungs:

sternlauf (15 Stationen, umfaßt Jungwölfling,

1.+2.Stern, Allgemeine Fragen, Spezialab =

zeichenarbeit), Sporttag für Wölflinge,

Lampionfest, Völkerballturnier, Abendgestdl:

tung.
'

Weiteres Meutenprogramm:

Ausflüge,Besuch des Ortes, Baden, Spiele,

Erprobungsarbeit, Gelegenheit zum Ablegen
von Spezialabzeichen.



L A G E R K O S T E N :

Die Lagerkonten betragen wie angekündigt

S 1000.-. Der Restbetrag ist wie folgt zu

erlegen:

1. Rate: S 400.- bis 15. April 1974

2. Rate: S 500.- bis 1. Juni 1974

Wir bitten diese Zahlungstermine

günktlichst einzuhalten, damit wir diese

Beträge rechtzeitig an die Veranstalter

überweisen können !!

U'n i f o r m :

Ein weiterer Punkt, der mir schon lange

am Herzen liegt, ist die Uniform._

Die Wölflingsuniform besteht aus:

Leibchen

Halstuch

Kappe
Gürtel mit Allzeit—Bereit-Tasche

Für Veranstaltungen außerhalb des Heim-

abends ist im Winter eine Schnürlsamt:

Kniebundhose, im Sommer eine kurze Hose

mit GRÜNEN.Stutzen vorgeschrieben. Nur

für Heimabende kann stattdessen eine

lange Hose (Blue Jeans) getragen werden !

Ich möchte Sie an dieser Stelle bitten,

Halstücher und Kappen mit Namen oder sons—

tigen Kennzeichen zu versehen !

M E U T E N C H R O N I K :

Das Versprechen haben abgelegt :

Stefan Böhm, Roman Czeczelich, Johannes

Hammerl, Harald Havas, Michael Miksche,

Roland Miksche, Johannes Seidl, Hannes

Schachinger, Michael Schachinger,

Octavian Trautmnnsdorff, Florian Vetter,

Günter Weber, Leonhard Wolzt.

Den 1. Stern hat verliehen bekommen:

Bernhard Frey

Den 2.Stern haben verliehen bekommen:

Stefan Assem, Christian Böhm, Richard

Kdolsky, Gerhard Müller, Martin Seidl,

Mathias Steurer, Michael Steurer.

Zum Hilfsleitwölfling wurden ernannt :

Stefan Vetter, Stefan Assem.

Zum Leitwölfling wurden ernannt:

Florian Kugler, Michael Steurer, Mathias

Steurer.

Die höcnste Auszeichnung für Wölflinge‚den

Springenden Wolf, hat verliehen bekommen:

Florian Kugler.

WM Anton Scharl

TERMHNE
17.3.1974

18.4.1974

22.4.1974

22.4.1974

27.4.1974

19.5.1974

20.5.1974

20.5.1974

10-3-601974

6.-19.7J974

AUSFLUG mit den Kinder =

gruppen der Pfarre.

T e i 1 n a h m e p f l i ch:

Treffpunkt: 8.00 Uhr

1.Heimabend nach Ostern für

Meute St. Franziskus

1.Heimabend nach Ostern für

Meute St. Georg

ELTERNABEND

19.30 Pfarrheim

Termin bitte freihalten !I

GEORGSTAG

T e i l n a h m e p f l i c h t

Einzelheiten werden recht:

zeitig verlautbart E

Erstkommunionfeier und

SPORTWETTKAMPF

Treffpunkt: 9.00 Uhr

Letzter Anmeldetermin für

das Pfingstlager

INFORMATIONSABEND für

Pfingst- und Sommerlager

19.30 Uhr im Heim

Termin bitte freihalten !

PFINGSTLAGER in Thernberg

für Meute St. Franziskus

LANDESLAGER in Haslach/Mühl



Der Trupp—PWK wurde natürlich auch

weitergeführt. Derzeitiger Zwischenstand:

1. Patrulle Forelle 270 Punkte

2. Patrulle Hirsch 264 Punkte

3. Patrulle Bison 260 Punkte

Von unseren zukünftigen Veranstaltungen

möchten wir besonders auf das am 30./31.}.
stattfindende WOCHENENDLAGEH in Thernberg

hinweisen, das den Patrullen Gelegenheit

zur Erprobung und Vervollkommnung ihres

pfadfindertechnischen Könnens bieten soll:

die Teilnahme aller Pfadfinder ist daher

unbedingt notwendig ! Einzelheiten und

Anmeldung siehe beiliegende Ausschreibung.

Das Fest des Schutzpatrons der Pfad =

finder, der GEORGSTAG, wird heuer am 27.4.74

wie in den vergangenen Jahren mit einer

gemeinsamen Festmesse aller Wiener Pfadfin:

der und einem anschließenden Fackelzug

gefeiert. Einzelheiten über den Beginn da'

davor stattfindenden Gruppenfeier werden

rechtzeitig bekanntgegeben !
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Wir sind in der Lage, Ihnen einige

weitere Einzelheiten über das Landeslager

in Haslach/Mühl mitzuteilen:
Ä

Die Führung des Spähertrupps am Landes:

lager wird HFM Günter Brandt innehqben, die

Gesamtleitung des Lagerkontingents und die

Explorertruppführung hat FM Heinz Weber

übernommen.

Die Lagerkosten werden wie angekündigt

S 1000.- betragen, die Bezahlung des

restlichen Beitrages hat auf folgende Weise

zu erfolgen:

1. Rate: S 400.- bis 15. April 1974

2. Rate: S 500.- bis 1. Juni 1974
l

Diese Teilbeträge werden von der Trupp =

führung eingesammelt und geschlossen an

die Veranstalter überwiesen. Wir ersuchen

Sie daher, diese Zahlungstermine günktlichst
einzuhalten !!

FM Heinz Weber FM Peter Müller



30./31.}.74 WOCHENENDLAGER in Thernberg

17.4.1974 bzw.

23.4.1974 1. HEIMABENDE nach den

Osterferien

Möglichkeit zum Ablegen

des Spez.abz. Radfahren

22.4.1974 E L T E R N A B E N D

19.30 Uhr im Pfarrheim

Gesonderte Einladung

folgt !

27.4.1974 G E 0 R G S T A G

Teilnahmepflicht für alle

Gruppenmitglieder !

/
l

A U S F L U G

Treffpunkt: im Heim

18./19.5.74 KORNETTENAUSBILDUNGSLAGER

für alle Kornetten und

Hilfskornetten

1.-3.6.1974 P F I N G S T L A G E R

‚BERICHTE AUS DEM EXPLORERTRUPPZ

Liebe Eltern unserer Pfadfinder !

Das Programm des Seniortrupps war der

herrschenden Jahreszeit angepaßt: neben

der Teilnahme an den beiden Schiwettkämpfen
- die Ergebnisse sind im Bericht aus dem

Spähertrupo angeführt - wurde am 19./20.L
eine SCHIWANDERUNG veranstaltet: Ziel

sollte das Alois—Günthner-Haus am

Stuhleck/Semmering sein. Da bei unserer

Ankunft Jedoch die Liftanlagen wegen des

herrschenden Schlechtwetters außer Be =

trieb waren, konnten wir nicht wie ge =

plant von Spital aus aufsteigen. Einen

Versuch, das Schutzhaus vom Pfaffensattel

aus zu erreichen, mußten wir wegen der

Dunkelheit und des dichten Schneetreibens

aufgeben. Wir übernachteten schließlich

in einem abgelegenen - und daher sehr

billigen Gasthof. Den Sonntag nützten

wir bei gebesserten Wetterverhältnissen

ausgiebig zum Schifahren auf den Pisten

des Stuhlecks.

D I B N S T P A T R U L L E N :

Trupp I :

Patrulle Gemsen: 13.3; 3.4.; 8.5.; 29.5.

Patrulle Mustang: 20.3.; 17.4.; 15.5.; 5.6.

Patrulle Schwalbe: 27.3.; 24.4.; 22.5.; 12.6.

Trupp II:

Patrulle Bison: 12.3.; 2.44'7.5.; 28.5.

Patrulle Forelle: 19.3.; 23.4.;14.5.;11.6.

Patrulle Hirsch: 26.3.; 30.4.; 21.5.; 18.6.

Erupptbrnnik:

Am Baden-Powell—Tag am 20.2.1974

legte sein feierliches Pfadfinderver =

sprechen ab:

Ewald Weiguny

Die Erprobung 2.Klasse wurde verliehen an:

Andreas Hiehs

Folgende Spezialabzeichen wurden ver =

liehen:

KOCHEN an Franz Alexander

SCHWIMMEN an Hiehs Andreas

BESCHLEICHEN Hiehs Andreas

In den Heimabenden der Senioren wurde

eine Vielzahl von Programmpunkten durch:

geführt:neben einem gemeinsamen Kino

besuch, einer Diskussion über Amnesty

International, Lawinenkunde, richtiges

Präparieren von Schi, einem Intelligenz:

test, einem Bewerb im Luftdruckpistolen:

schießen nahm auch die Planung unserer

gemeinsamen Auslandsfahrt im Sommer

1974 breiten Raum ein. Wir hoffen, daß

es uns gelingen wird, dieses große

Unternehmen in eigener Regie durchzu =

fuhren !

EM Heinz Weber
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TERMINE

23./24.}.1q74

21.4.1974

22.4.1974

27.4.1974

60-190701974

für Explorer i

ERSTE-HILFE-KURS des Roten

Kreuzes.

Für alle Explorer, die noch

keinen EH—Kure absolviert

haben !

Kurskosten: S 70.-

R A D — R A L L Y E

g L T s R N A B E N D

19.30 Uhr im Pfarrheim

G E O R G S T A G

Teilnahmepflicht für alle

Gruppenmitglieder !

P I O N I E R K U R S I

Einzelheiten werden noch

\
bekanntgegeben !

FRONLEICHNAMSPROZESSION

Teilnahmepflicht für alle

Gruppenmitglieder !

L A N D E S L A G E R in

Haslach/Mühl


